
Absender                                                                               Ort, Datum
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Rostov-on-Don 344002
RUSSISCHE FÖDERATION 

Freiheit für Emir-Usein Kuku und seine Mitangeklagten!
Sehr geehrter Herr Militärstaatsanwalt, 

Emir-Usein  Kuku ist  ein  Menschenrechtsaktivist  von der  Krim,  einer  Halbinsel  im
Süden der  Ukraine, die im März 2014 durch die Russische Föderation annektiert
wurde. Nach  der  Annexion  beobachtete  und  dokumentierte  er  Menschenrechts-
verletzungen.  Kuku  wurde  von  Angehörigen  des  russischen  Inlandsgeheimdienstes
schikaniert und geschlagen. Seine Frau und seine Kinder wurden bedroht.

Im Februar 2016 wurde er von den russischen Behörden der „Mitgliedschaft in einer
Terrororganisation“, konkret der Mitgliedschaft in der islamistischen Organisation Hizb
ut-Tahrir, beschuldigt und verhaftet. Am 12. November 2019 wurden er und seine
fünf Mitangeklagten Muslim Aliev, Vadim Siruk, Enver Bekirov, Arsen Dzhepparov und
Refat  Alimov in  Russland  auf  Basis  konstruierter  Anklagen  zu  langen  Haftstrafen
zwischen  7  und  19  Jahren  verurteilt.  Amnesty  International  betrachtet  die  sechs
Männer als gewaltlose politische Gefangene. 

Deshalb fordere ich,

• dass die Urteile  gegen Emir-Usein Kuku,  Muslim Aliev,  Vadim Siruk,  Enver
Bekirov,  Arsen  Dzhepparov  und  Refat  Alimov  aufgehoben  und  die  Männer
umgehend und bedingungslos freigelassen werden.

• das Ende der Verfolgung von Angehörigen der krimtatarischen Gemeinschaft 
auf der Krim und die Respektierung ihres Rechts auf Meinungsfreiheit. 

• sicherzustellen, dass alle Gerichtsverfahren gegen mutmaßliche Mitglieder von 
Hizb ut-Tahrir internationalen Rechtsstandards entsprechen. 

Hochachtungsvoll,

Amnesty International Deutschland e. V. 
Gruppe 2349 
Zinnowitzer Straße 8, 10115 Berlin, Deutschland 
E-Mail: info@amnesty-belarus-ukraine.de 
Web: https://amnesty-belarus-ukraine.de/


